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Liebe Mitglieder,

an einem Wochenende war ich in der Sporthalle und habe beim Spielfest der Handballer zu-
gesehen. Es war wahrlich ein Spielfest, ca. 100 Jungen und Mädchen im Alter von fünf bis acht
Jahren waren begeistert bei der Sache. Sie spielten, so gut sie es eben konnten, Handball. Die
Ergebnisse waren wirklich nur Nebensache. Die Schiedsrichter wurden nur gebraucht, um die
Tore festzuhalten und am Ende den Sieger mitzuteilen. Selbst die vielen mitgereisten Eltern
waren wirklich nur Begleiter, Helfer und evtl. Tröster und hielten sich während der Spiele
in bemerkenswerter Weise zurück. Die vom Fußball bekannten z.T. völlig überzogenen
Anfeuerungs rufe, welche die Kinder eher abschrecken statt zu fördern, unterblieben völlig. Ich
habe mich jedenfalls mit den Organisatoren aus der Handballabteilung, die dieses Spielfest
organisiert haben, sehr gefreut über den Erfolg dieser Veranstaltung. Natürlich weis ich, dass
alle Abteilungen im TuS mit dem gleichen Engagement solche Art von Treffen für unsere Kinder
durchführen. Da wird dann das Motto: „Sport ist im Verein am schönsten!“ wirklich gelebt!

Immer wieder erhalten wir Briefe von Mitgliedern, die mit den sanitären Zuständen in der Turn-
bzw. Sporthalle unzufrieden sind. In der letzten Zeit ist ein Mitglied sogar soweit gegangen, dass
er seinen Beitrag gekürzt hat, weil er nicht so duschen konnte, wie er es wohl von zu Hause
 gewohnt ist. 
Dazu müssen wir betonen, dass wir als Sportverein in den Hallen nur den Sport anbieten,
 Eigentümer der Sportanlagen aber die Gemeinde ist. Natürlich setzen wir uns mit den zur Ver-
fügung stehenden Mitteln bei den in der Gemeinde Zuständigen immer wieder für die Verbes-
serung des Umfeldes ein. Wir sind aber nicht Verantwortlich dafür, dass z.B. nicht alle Duschen
so funktionieren, wie es sein soll. Deshalb ist es unangemessen, den Beitrag einfach zu kürzen.
Dieser Beitrag ist auch deshalb im Vergleich zu vielen anderen Vereinen so günstig, weil uns die
Gemeinde die Sportanlagen kostenlos zur Verfügung stellt. Da muss man sich ab und an auch
mit Gegebenheiten abfinden, die unseren Vorstellungen  nicht ganz entsprechen. Beklagen
kann man sich über unsere vorbildlichen Sportanlagen nicht, da muss man sich nur bei unseren
Nachbarn in Hamburg umsehen, um zu erkennen, wie viel besser es bei uns ist.

Wo wir gerade bei den Beiträgen sind: Unseren Bürokraten in Brüssel ist wieder etwas Neues
eingefallen Sie planen tatsächlich, Mehrwertsteuer auf Mitgliedsbeiträge einzuführen. Warum?
Weil die Vereine ihrer Meinung nach eine umsatzsteuerpflichtige  Leistung erbringen! 
Da kann man wirklich nur noch fragen, ob die noch richtig ticken? Da ist wieder so eine Ent-
scheidung zu erwarten, mit der das vereinte Europa einen Riesenschritt macht, aber leider nicht
nach vorne!

Ich wünsche allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Viel Erfolg,
verbunden mit dem Dank an die vielen fleißigen Helfer im Verein. Der Vorstand hat dies selbst
häufig 
gesehen und miterlebt, wie gerade sie für „ihre Aktiven“ da waren. 

Mögen sich Ihre und unsere Erwartungen im Jahr 2008 erfüllen!

W. Diekert

33

VORWORT TUS THEMEN
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JUGEND IM VEREIN

So verlief das Jahr 2007 im
Jugendbereich

Beim Neujahrsempfang durfte ich wieder
verdiente Jugendliche für gute sportliche
Leistung auszeichnen. 
Fußball: 
Staffelmeister die zweite F Junioren, Trainer
Jürgen Krüger, Betreuerin Marion Klenz., und
die erste E  Junioren, Trainer Kay Schremmer
und Patrick Tischendorf. 
Judo: 
Miriam Springborn als neunjährige den
dritten Platz im internationalen Bärenturnier
des Vfl Pinneberg. Im gleichen Jahr, jetzt war
sie schon zehn Jahre alt, errang sie den
ersten Platz   beim gleichnamigen Turnier. 
Cathrin Pirsig ist schon Dauergast beim Neu-
jahrsempfang des TuS Appen. 
In der Einzelmeisterschaft des Hamburger
Judoverbandes belegte Cathrin den dritten
Platz.
Als 16 jährige Judoka in der Altersklasse
U20, einige  Sportlerrinnen waren vier Jahre
älter als Cathrin. Unter diesem Gesichts-
punkt ist dieser dritte Platz eine heraus-
ragende Leistung. Geehrt wurde Cathrin
auch von der Gemeinde Appen für ihre Leis-
tung im Sport, auch für ihre Trainertätigkeit
und für die Arbeit im Jugendbeirat.
Mit Cathrin sind  ihr Vater und ich im
September 2007 in das Kieler Landeshaus
gefahren. Dort wurde Cathrin für ihr außer-
ordentliches Engagement in der Jugend-
arbeit geehrt. In der letzten TuS Themen-
ausgabe wurde darüber ausführlich be-
richtet. Die Ehrung wurde von der Ministerin
für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend,
und Senioren des Landes Schleswig – Hol-
stein, Frau Dr. Gitta Trauernicht und vom Prä-
sidenten des Landessportverbandes 
Dr.Ekkehard Wienholz vorgenommen.
Ein Jugendpreis wurde nicht vergeben, es
gab keine Vorschläge. Hier sind die alle Ab-
teilungsleiter gefordert, in ihren Reihen nach
geeigneten Kandidaten für diesen Jugend-
preis zu suchen. 

Bei dem Neujahrsempfang der Gemeinde
Appen in 2008 sind zwei Jugendliche aus der
Fußballabteilung zur Ehrung vorgeschlagen
worden. Der Vorstand hat die Jugendtrainer
Vitali Bauer, der die 1.F-Junioren trainiert und
Sebastian Krüger, er trainiert die 1.E-Ju nio -
ren und die B-Mädchen. Außerdem sind die
beiden Kreisligaspieler auch noch ausge bil -
de te Schiedsrichter, ich denke dies ist schon
eine Ehrung wert.

Im Februar 2008 veranstaltet der TuS Appen
mit der Jugendfeuerwehr das Kinder-
faschingsfest im Bürgerhaus. In den Jahren
davor war es immer ein großer Erfolg, dank
der Mithilfe der einzelnen Jugendabteilungen
des TuS Appen, federführend ist hier der
Jugendbeirat.  Erwähnenswert  ist sicher,
dass hier die Judoabteilung einen erheb-
lichen Teil der Helfer stellt. Die Mutter dieses
fröhlichen Festes ist Renate Pirsig, die mir
eine große Stütze ist. 
Ich sage Danke an alle die dort sich ein-
bringen. 

Eine große Sache in diesem Jahr war die
Fußballschule des HSV. Es war ein Event, in
dem der TuS Appen viel Lob erhalten hat.
Nicht nur die Anlage hatte es den verantwort-
lichen Trainern angetan, sonder auch die
gute Betreuung von Oskar Reischmann,
Karl-Heinz Vollmer und allen weiteren Verant-
wortlichen vom TuS Appen. 
Der HSV hat sich für 2008 schon wieder an -
gemeldet, um eine weitere Trainingswoche
auf unserer schönen Anlage abzuhalten. 
Bernd Bressem Trainer vom Bezirksligisten
FC Elmhorn und ehemaliger Spieler des HSV,
hat mir zu verstehen gegeben, dass er
wieder dabei ist. 
Höhepunkt dieser Veranstaltung war, dass
am letztem Tag Guy Demel die HSV Schüler
mit seinen Kunststücken erfreute.  Er musste
danach viele Fragen der HSV Schüler beant-
worteten.  
Ferienprogramm ist jedes Jahr eine Pflicht-
veranstaltung, die uns fordert, aber auch
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Spaß bereitet. Hier ist die gleiche Gruppe wie
beim Kinderfasching tätig, also Jugendleiter
und Jugendbeirat. Der Spielnachmittag und
die Schlafnacht waren wieder total über-
bucht, das zeigt deutlich, dass es den
Appenern Kinder beim TuS Appen gefällt.

Neu hinzugekommen ist der Umzug am
Ernte dankfest. 
Zwei Tage waren Christian Koopmann und
der Jugendbeirat gefordert. Am Sonnabend
musste der Wagen geschmückt werden.  
Der Jugendwart war nicht dabei, der erholte
sich auf Kreta. Aber ich war der festen Über-
zeugung, dass Christian Koopmann  und
Kristin Pirsig dies auch ohne mich schaffen
würden, sie haben es hervorragend gemacht. 
Es sind sehr viele schöne Bilder gemacht
worden, sie können bei Cathrin Pirsig ange-
fordert werden. E-Mail Cat_@gmx.de 
Allen Helfern möchte ich meinen Dank für ihr
großes Engagement aussprechen. Das ist
auch einer der Gründe, dass ich gerne
Jugendwart beim TuS Appen bin.

Der Jugendwart freut sich über den starken
Zulauf der Jugendlichen bei den Handbal-
lern. Dort werden inzwischen 60 Kinder im
Alter von vier -zwölf Jahren trainiert. Drei
Mannschaften  sind schon im Punktspiel-
betrieb, das auch noch sehr erfolgreich. 
Silvia David hat die Kooperation mit der
Grundschule Appen und mit dem Evan-
gelischen Kindergarten hervorragend auf-
gebaut, und wie wir sehen, ist das der genau
richtige Weg Kinder und Jugendliche an den
Verein zu binden. Silvia, mit ihren guten Ver-
bindungen, könnte sicher in anderen Abtei-
lungen ihre Erfahrung mit einbringen. Nach
meiner  Auffassung sind Kinder und Jugend-
liche in einem Sportverein gut aufgehoben.
Der Wert sich sportlich in einem Team zu
bewähren und einzuordnen, ist für die Ent-
wicklung eines Kindes bzw. Jugendlichen
enorm wichtig. Für die Gesundheit wird auch
noch etwas getan. Für die Integration in eine
Gemeinde ist der Sportverein die beste Platt-
form, das ist eine Erfahrung die ich selber
gemacht habe.

Peter Thon

25436 Uetersen
Heinrich-Schröder-Str. 6

� 0 4122/95 73-0
FAX 0 4122/95 73 33

privat
25482 Appen

An der Teichen 4

Vermessungsbüro

Dipl.-Ing. M. u. G. Felshart
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Aus Anlass des 60 jährigen Bestehens des
TuS Appen, hat sich die Gemeinde Appen
etwas Besonderes einfallen lassen.
Sie schenkte dem Verein einen Baum, der im
Bürgerwald seinen Platz gefunden hat.
Die Vertreter des Vereins, W. Diekert, V.
Behlke und P. Thon haben den Baum am
Samstag, den 17.11.2007 an den dafür vor-
gesehenen Platz gepflanzt.

Der TuS Appen möchte sich auf diesem Weg
noch einmal für diese Geste bedanken.
Schön wäre allerdings gewesen, wenn auch
Vertreter der Gemeinde Appen vor Ort
gewesen wäre.

Hans Martens

GESCHENK DER GEMEINDE

Matratzen
Beratung

Probeliegen
Probeschlafen
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APPEN MUSIZIERT 2007

17000 Besucher aus der ganzen Republik
waren aus diesem Anlass in Appen.
Das Ganze war ein Riesenerfolg, die Summe
518000,- Euro gigantisch.

Auch der TuS Appen hat wieder seinen
Beitrag geleistet.

Die Fußballabteilung engagiert sich seit
vielen Jahren für diese gute Sache.
Wie schon bei den letzten Veranstaltungen,
wurden von den Mitstreitern Lose verkauft.

In diesem Jahr waren es vornehmlich Fuß-
baller der zweiten Fußballmannschaft mit
ihrem Trainer und Betreuer. Auch drei
Mädchen aus der Jugendmannschaft haben
fleißig Lose verkauft. Vom Gesamtvorstand
war Volker Behlke vertreten und Tatjana und
Thomas Krompholz vom Förderkreis.
Insgesamt waren 18 Losverkäufer des TuS
Appen dabei.

Mit großer Freude und Hingabe haben sie
den ganzen Tag versucht ihre Lose an die
Besucher zu bringen.
Das sie wirklich viel Freude an ihrer Tätigkeit
hatten, habe ich ein paar Tage später
erfahren.
Trainer und Spieler haben mir spontan
gesagt, dass sie beim nächsten Mal unbe-
dingt wieder dabei sein wollen.
Einer der Spieler sagte: „Ich habe noch nie
so viele nette Menschen an einem Tag ge-
troffen, 
und hübsche Mädchen gab es im Überfluss“.

Bei allem Engagement der Beteiligten, es
gab auch ein paar Kritikpunkte.
Darüber muss man reden, ich bin sicher,
dass es beim nächsten Mal noch besser
wird.

Hans Martens
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HALLENDESASTER

Liebe Sportsfreunde

In diesem Jahr wurde die Geduld unserer
Hallensportler ziemlich strapaziert. Wir hat ten
mit unseren Hallen wirklich so unsere Pro-
bleme.
Während in der Sporthalle am Distelkamp
„nur“ kleinere aber dafür einige langwierige
Probleme waren, hatten wir mit der Turnhalle
doch größere Probleme.
Einige unserer Mitglieder sind der Meinung,
dass der TuS Appen für das Beheben dieser
Mängel zuständig ist. Doch diese Meinung
ist nicht richtig. Der TuS Appen ist nur der
Nutzer der Hallen, die Gemeinde ist Eigen -
tümer und für die Abschaffung aller Proble -
me zuständig.  

Seit einigen Monaten haben wir der Gemein -
de viele Dinge abgenommen.
So z. B. die Koordination der Hallenzeiten.
Jutta Koopmann „hat alles im Griff“. Und das
ist auch gut so, denn wir sind näher an den Mit-
gliedern dran, können schneller agieren, sind
auch außerhalb der Geschäftszeiten ansprech-
bar. Und das überwiegend ehrenamtlich.
Aber auch die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde hat hervorragend funktioniert. Hin

und wieder hakt es noch ein wenig, doch
durch das gute Zusammenspiel ist vieles
schneller und einfacher geworden. 
Natürlich haben auch wir nicht gewusst, was
mit der Renovierung der Turnhalle alles auf
uns zukommt. Mit einer überschaubaren,
leichteren Sanierung begann es. Mit einem
Rattenschwanz an Reparaturen endete es.
Wir vom Vorstand des TuS Appen können
den Mitgliedern nur unser Bedauern aus-
sprechen und uns bei allen dafür bedanken,
dass sie so viel Geduld aufgebracht haben.
Nur durch die große Kooperation und das
Entgegenkommen vieler Mannschaften und
Gruppen war Jutta in der Lage, die Hallen-
zeiten so zu gestalten, dass nur wenige „lei -
den“ mussten. 
Der normale Spielbetrieb ist wieder aufge -
nommen und es sind nur noch „Problem -
chen“ zu bewältigen.
Im Namen des Vorstandes möchte ich mich
bei allen Mitgliedern recht herzlich für ihre
„Leidensfähigkeit“ bedanken. Es hat sich ge-
zeigt, wenn der Wille da ist, kann vieles
bewegt werden.
Allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Volker Behlke
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FUSSBALL

Liebe Sportsfreunde

Die Situation unserer Ligamannschaft ist nun
nicht gerade besonders rosig, um nicht zu
sagen fast desaströs. Vor der Saison waren
die Verantwortlichen sich absolut sicher,
dass diese Saison eine bessere wird als die
des Vorjahres. Wir hatten geringfügige Ab-
gänge und einige gute Zugänge. Also sehr
gute Voraussetzungen für die kommende
Saison. Doch es kam alles anders.

Wir stehen an drittletzter Stelle und haben
gegenüber einem Nichtabstiegsplatz sieben
bzw. acht Punkte Abstand. Es bedarf wirklich
eines unerhörten Kraftaufwandes, diesen
Ab stand zu egalisieren. Aber unmöglich ist
es nicht. Wenn ich bedenke, was für Spiele
wir verloren haben! Man kommt anschlie -
ßend immer zu dem Schluss, gut gespielt,
aber leider verloren und keine Tore geschos -
sen! Unser Hauptproblem. Das Spiel gegen

West Eimsbüttel einmal ausge nom men. Aber
unter uns, ist Thorsten Zessin der Stür -
mer? Gefreut haben wir uns aber riesig.
Vielleicht geht es ja so weiter?! Sollte
man aus der zweiten Liga den einen
oder anderen Stür mer in die Mannschaft
integrieren! Nur, dann wird die zweite Mann-
schaft geschwächt, was natürlich auch
keiner möchte.

Die Frage ist doch: Wollen wir im nächsten
Jahr in der Bezirksliga bleiben oder mit 2
Mannschaften in der Kreisliga spielen? Ich
persönlich wäre natürlich für eine Bezirks-
ligamannschaft und eine Kreisliga- oder
eventuell eine Kreisklassenmannschaft. Das
aber haben selbstverständlich die Verant-
wortlichen zu bestimmen. Wir haben, meiner
Meinung nach, ein sehr gutes Umfeld, um
das uns viele andere Mannschaften be-
neiden. Die Sportanlagen sind hervorragend
und auch die Trainer sind unumstritten. Auch
die Trainingsbeteiligung ist hervorragend. Ei-
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FUSSBALL

gentlich ist alles stimmig, wie man so schön
sagt. Doch es fehlt letztendlich der Erfolg.

Was ist zu tun? Wir müssen versuchen, eine
Einheit zu werden. Die Spieler waren vor
Jahren immer nach dem Training im Sport-
lerheim und haben ein Bierchen miteinander
getrunken oder sie haben nach dem Spiel zu-
sammen gesessen und lange debattiert. Das
schweißt zusammen! Aber all das ist ab-
handen gekommen. Training aus, Spiel zu
Ende – wir gehen nach Haus. Natürlich ist es
schwierig, nach einem verlorenen Spiel sich
den Fans zu stellen. Aber die leiden genauso
wie die Mannschaft und es wäre doch
besser, wenn man gemeinsam leidet!!!

Vor einem Jahr hatten wir mit dem Tabellen-
platz das gleiche Problem. Nur war damals
die Trainingsbeteiligung ganz schlecht, nur
10 Spieler, manchmal sogar weniger. Doch

dieses Problem haben wir in diesem Jahr
nicht. 

Während ich diese Zeilen schreibe, stehen
vor der Winterpause, noch zwei Spiele
stehen aus. Zwei Siege, mehr Weihnachts-
geschenke brauchen wir nicht!!! 

In diesem Sinne wünsche ich Euch
Allen ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch in das
Jahr 2008.

Volker Behlke  

Die Fußballabteilung des 
TUS Appen unterstützt die Aktion 

„Appen musiziert
für krebskranke Kinder“
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JUDO

Judosafari

Auch in diesem Jahr fand die vereinsinterne
Meisterschaft, die Judosafari, statt. Insge -
samt nahmen 24 Judoka teil. Die Judosafari
ist in drei Aufgabenteile gegliedert. Der
leichtathletische Teil mit Wurf, Sprung und
Lauf, der kreative Teil und der Judoteil. Beim
Judoteil mussten die Kinder Kämpfe absol-
vieren und umso mehr sie gewonnen umso
mehr Punkte bekamen sie. Kreativ mussten
sie werden, indem sie der dreiköpfigen Jury
eine Geschichte über einen vorgegebenen
Begriff erzählten. Das körperliche Können
musste beim Klobürsten-Frisbee-Scheuer-
schwamm-Werfen, beim Seilspringen und im
Krebsgangparcours unter Beweis gestellt
werden. Die Veranstaltung machte allen
Spaß und die Kinder waren mit Ergeiz dabei.

Nach der Anstrengung wurde bei Oskar im
Sportlerheim gegrillt und gemütlich beisam -
men gesessen. Zumindest taten dies die El -
tern. Die Kinder tobten noch über das Sport-
gelände und den Spielplatz. Doch bei der
Verkündung der Ergebnisse waren alle ge-
spannt. Es gibt bei der Judosafari Abzeichen
zu gewinnen. Das Höchste ist der schwar ze
Panther, der von drei Judoka er reicht wurde.
Das niedrigste Abzeichen muss te nicht ver-
geben werden.

Im Anschluss an das Grillen übernachteten
einige Kinder mit den Betreuern noch in der
Sporthalle. Das Toben in der Halle wurde nur
von einer Nachtwanderung unterbrochen.
Schließlich wurden zu schon recht früher
Stunde alle Kinder ins Bett geschickt und
eine ruhige, wenn auch kurze Nacht trat ein.
Nach dem gemeinsamen Frühstück ver-
abschiedeten sich die Kinder mit der Bitte,
auch im nächsten Jahr dies zu wiederholen.

29. September 2007: 
Ein Tag zwei Turniere

Am letzten Septemberwochenende fand mal
wieder das Pinneberger Bärenturnier statt. In
diesem Jahr hatten wir 14 Starter. Wir haben
dreimal Gold, dreimal Silber und einmal
Bronze gewonnen. 
Ganz begeistert waren wir von unseren
Jüngsten. Die Goldmedaillen gingen an
Miriam Spring born, Marina Callsen und
Michelle Nittka, alle drei starteten in der U11.

Sie alle bezwangen ihre Gegnerinnen und
erkämpften sich, auch wenn es nicht einfach
war, die Ehre ganz oben auf dem Treppchen
zu stehen. 
Silber gingen an Zoe Sambill (U11), Yannick
Zeitz und Sven Rehr (beide U17). Sie
mussten sich mit einem verlorenen Kampf
abfinden, aber trotzdem haben sie sehr gute
Leistungen erbracht. 
Den dritten Platz konnte sich Lukas Rehberg
(U 13) erkämpfen. Auch er hat wie alle
anderen unserer Starter tolle Leistungen er-
bracht und wurde, wie leider nicht alle für
seine Anstrengungen belohnt. Bis jetzt hat
unsere Abteilung jährlich an diesem Turnier
teilgenommen. In den letzten Jahren hat sich
die Beteiligung an Turnieren gut entwickelt. 

v. l. Miriam Springborn, Michelle Nittka und
Marina Callsen sowie zwei Kämpferinnen aus
anderen Vereinen 
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Nach der Qualifikation bei den Hamburger
Einzelmeisterschaften der Frauen,fuhr Ca-
thrin Pirsig am 29. September 2007 nach

Osnabrück zu den Norddeutschen Meis ter -
schaften. Hier konnte sie mit ein paar guten
Kämpfen den 7. Platz belegen. Für ihre ers ten
Norddeutschen Meisterschaften bei den Er-
wachsenen ist dies eine sehr gute Leis tung.
Wir würden uns freuen, wenn aus den jün -
geren Jahrgängen weitere gute Kämp fer es
so weit bringen würden wie un se re Cathrin.
Wir wünschen allen Judoka, dass sie dieses
Ziel einmal erreichen. 

Und noch ein Turnier

Am 11.November sind Linda Hoffmann und
Yannick Zeitz auf dem 1. Buxtehuder Has
und Igel Cup gestartet und konnten nach ein
paar guten Kämpfen, die leider nicht alle
siegreich waren, den dritten Platz belegen.
Hierfür herzlichen Glückwunsch!

JUDO

vorne v. l. Michelle Nittka, Lukas Rehberg,
Zoe Sambill, Marie Springborn und Marina
Callsen, oben v. l. Christian Teuner, Niklas
Müller, Jonas Rehberg, Miriam Springborn
und Justin Sambill
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TURNEN

Damit es der Wirbelsäule gut
geht

Der erste Kursus ist fast beendet, wegen der
regen Nachfrage bieten wir im Januar 2008
einen neuen Kursus in Wirbelsäulen gymnas -
tik nach der Sm Methode an. Beginn ist am
Montag den 14.Januar um 16.30 in der Turn -
halle am Almtweg.

Nach der Methode von Dr. Richard Smisek
werden wir wieder acht Mal 75 Minuten mit
dem elastischen Seil trainieren.

Durch ausholende Arm- und Bein bewe gun -
gen gegen einen geringen Widerstand, im
Stehen oder Sitzen, werden die spiralen
Muskelketten aktiviert. Die daraus resul tie -
ren  de Kraft bringt den Körper in die Achse
und zieht die Bandscheiben sowie Wirbel -
gelenke auseinander.

Schon nach kurzer Zeit können Rückenbe -
schwer den minimiert werden und man fühlt
sich besser. Die Teilnehmer waren von dieser,
noch sehr unbekannten Methode, sehr be-
geistert.

Wer Interesse an dem neuen Angebot hat,
sollte sich bis spätestens 07.01.2008 bei mir
oder in der TuS Geschäftsstelle anmelden.

Uschi Winter Tel. 04101 28184
TuS Geschäftsstelle Tel. 04101 29159
Mo. und Do. in der Zeit von 9.00 – 11.30 Uhr
und 16.00 – 20.00 Uhr.

Der Kostenbeitrag beträgt für 
Mitglieder 25,00 EUR
Nichtmitglieder 50,00 EUR

Einige Krankenkassen erstatten bis zu 80%
der Kosten.

Uschi Winter
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Aufnahmeantrag VO___ AG:___ EB:_____
Mitgliedsnummer füllt Verein aus
füllt Verein aus

(Aufnahme nur mit Erteilung einer Einzugsermächtigung)

1. Beantragte Mitgliedschaft für:

Familienname

Vorname

Geburtsdatum Eintritts-/Änderungsdatum männl. weibl.

Geburtsort

PLZ Wohnort

Straße, Nr.

Telefon

Bitte Abteilung wählen!

2. Beitragszahler, bzw. bei Minderjährigen 
der Erziehungsberechtigte:

Familienname

Vorname

PLZ Wohnort

Straße, Nr.

3. Sonstiges:
Aus meiner Familie ist bereits Mitglied beim TuS Appen

Name, Vorname

Von dem Auszug aus der Vereinssatzung habe ich Kenntnis genommen.

Ort, Datum Unterschrift (bei Minderjährigen Erziehungsberechtigter)

Abteilungen/Sportarten
01 Fußball
10 1./2. Liga

12 Alte Herren

14 Senioren

15 Jugend

16 Damen

02 Turnen
20 Geräteturnen Birgit

21 Rückengymnastik Uschi

21 Nordic Walking

22 Soft-Fitness Birgit

23 Fitnessangebote Carmen

24. Allgem. Kinderturnen

25 Psychomotorik Claudia

26N Kleinkinderturnen Kristina

26V Kleinkinderturnen Andrea

28 Gymnastik 50 + Carmen

29 Gymnastik für Senioren

70 Jedermann-Turnen

71 Air -Track Turnen Herbert

73 Ballett Jan-Michael

74 Fitness am Sonntag Fredi

77 Fettverbrennung Birgit

78 Bauch Beine Po Frederike

79 Muskelaufbau Männer Arvid

03 Tennis
04 Handball
05 Badminton
06 Tischtennis
07 Judo

passiv

Familienbeitrag

Einzelbeitrag

Auszubildender, Student,
Wehrpflichtiger
(Bitte Bescheinigung beifügen)
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Einzugsermächtigung

Beginn:

An den
TuS Appen v. 1947 e.V.
Almtweg 23

25482 Appen

Hiermit ermächtige ich den TuS Appen v. 1947 e.V., 
die Aufnahmegebühr sowie den Vereinsbeitrag

vierteljährlich halbjährlich jährlich (*)

von meinem nachstehenden Konto einzuziehen.

Name des Konto-Inhabers: __________________________________________________________

Bank/Sparkasse/Postgiro ___________________________________________________________

Konto-Nr. BLZ

Beitrag für (Name): ________________________________________________________________

Unterschrift

(*) Gewünschtes bitte ankreuzen!

Eine Mitgliedschaft im TuS Appen ist laut Satzung nur mit Erteilung einer Einzugsermächtigung möglich.
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Bezeichnung mtl. Vereinsbeitrag (€) Tennis jährlich(€)
V001 Erwachsene 9,00 55,00
V002 Familie 18,00 120,00
V003 Kinder/Jugendliche 5,00 25,00
V004 Azubis/Studenten 5,50 25,00
V005 Senioren 5,50 55,00
V006 Passive 3,00 20,00
V007 Wehr-/Ersatzdienst frei

mtl. Abteilungsbeiträge (€)
01 Fussball nur Erwachsene 1,00
04 Handball nur Erwachsene 5,00
05 Badminton nur Erwachsene 5,50
07 Judo 2,00
25 Psychomotorik 4,00
73 Ballett 4,00
Sonderbeitrag für die gesamte Fitness-Abteilung 4,00

Beiträge TuS Appen

§ 8 der Satzung des TuS Appen 
001 Beitrag Erwachsene 
TuS Mitglieder
vom 1. des auf die Vollendung des 18. Le-
bensjahres folgenden Quartals ohne
Rücksicht auf die Höhe und die Art ihres Ein-
kommens, soweit sie nicht unter Nr. 2 
bis Nr. 7 einzuordnen sind.

002 Beitrag Familie
Eltern und deren Kinder – bis zum Abschluß
der Schulausbildung –, soweit die Einzel-
beiträge insgesamt den Beitrag „Familie“
übersteigen.

003 Beitrag Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche bis zum Ablauf des
Quartals, in dem das 18. Lebensjahr voll-
endet wird.
Über das 18. Lebensjahr hinaus bis zum voll-
endeten 22. Lebensjahr, solange sie sich in
einer Schulausbildung befinden und die ei-
genen Einkünfte Euro 400,00 brutto
monatlich nicht übersteigen.
Für behinderte Kinder/Jugendliche gilt eine
Altersgrenze von 27 Jahren.

004 Beitrag Azubis + Studenten
Auszubildende und eingeschriebene Stu-
denten bzw. Fachhochschüler bis zum voll-
endeten 27. Lebensjahres.

005 Senioren
Aktive TuS-Mitglied vom 1. des auf die Voll-
endung des 60. Lebensjahres folgenden
Quartals .

006 Passive
Alle Mitgliedergruppen, solange sie am   ak -
tiven Sport im TuS Appen nicht teilnehmen.
Eine vorübergehende Nichtteilnahme von
 zusammenhängend sechs Monaten zählt
hierbei nicht.

007 Wehr- u. Wehrersatzdienstleistende
Die Beitragsfreiheit gilt für die Dauer des
gesetzlichen Wehr bzw. Wehrersatzdienstes.
Sie besteht nicht, sofern neben dem Wehr-
sold regelmäßig Einkünfte über Euro 300,00
brutto monatlich erzielt werden.

AG Aufnahmegebühr
Als Aufnahmegebühr ist der zum Zeitpunkt
des Beitritts jeweils maßgebende Monats-
beitrag zu 001 bis 007 zu entrichten. AG
Tennis für Erwachsene beträgt € 55,00, für
Kinder, Jugendliche, Studenten, Azubi usw.
€ 25,00. Familien zahlen € 120,00.

Erläuterungen zur Beitragsbezeichnung

TuS_Themen_Nr77:_  10.12.2007  14:33 Uhr  Seite 17



18

(Für das neue Mitglied)
Auszug aus der Vereinssatzung und Hinweise

§ 1
Name und Sitz des Vereins

(1) Der Name des Vereins lautet: 
Turn- und Sportverein Appen von 1947 e.V. (nachstehend TuS genannt)

(2) Der TuS hat als im Vereinsregister des Amtsgerichts Pinneberg
eingetragener Verein seinen Sitz in Appen.

§ 2
Zweck

(1) Der TuS betreibt die planmäßige Pflege und Förderung des Sports.
Der Betreuung und Förderung der Jugendlichen ist dabei besondere
Aufmerksamkeit zu schenken.

§ 5 pp
Mitgliedschaft

Die Mitgliedschaft ist schriftlich zu beantragen. Die Erklärung eines Minder jährigen bedarf der
schriftlichen Zustimmung seiner gesetzlichen Vertreter. Mit dem Antrag wird die Vereinssat-
zung anerkannt. Der Austritt aus dem TuS kann nur zum Ende eines Kalendervierteljahres
erfolgen und muss 3 Monate vorher schriftlich erklärt werden.

§ 6
Rechte und Pflichten der Mitglieder

Die Mitglieder sind berechtigt, im Rahmen des Vereinszwecks an den Aktivitäten des TuS teil-
zunehmen. Voraussetzung für eine Teilnahme an den Aktivitäten der Abteilungen ist eine ord-
nungsgemäße Anmeldung in den betreffenden Abteilungen. Die Mitglieder haben sich der
Ordnung des Übungs- und Spielbetriebs anzupassen. Sie sind zur Zahlung von Gebühren und
Sonderbeiträgen bei kostenintensiven Leistungen des TuS verpflichtet. Die Rechte der Mit-
glieder sind nicht übertragbar.
Die Mitglieder haben Beiträge zu entrichten.

§ 8 pp
Beiträge

Die Höhe der Beiträge richtet sich nach den Erfordernissen des Vereins. Sie wird aufgrund
§ 8.2 der Satzung durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. machen, können verpflichtet
werden, Sonderbeiträge zu erheben.
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TURNEN

Spiel und Spaß an der
Kletterwand

Seit August 2007 wird dieser Kurs beim TuS
Appen angeboten. Endlich wird die Kletter -
wand an der Stirnseite der Sporthalle kon-
tinuierlich genutzt.

Sie hat eine Höhe von neun Meter und bietet
unterschiedlich schwere Kletterrouten. Bei
einer Kombination aus Kraft, Balance und
Körpergefühl lernen die Teilnehmer pielerisch 
die Techniken des Kletterns an der Steilwand.

Neben einer Menge Spaß, vermittelt das
Klet tern auch einen mit der Höhe verbun de -
nen Nervenkitzel. Die Überwindung der ei-
genen Angst führt, vor allem bei Kin dern und
Jugendlichen, zu einer Steigerung ihres
Selbst  bewußtseins.

Den Abschluss eines Kurses bildet immer ein
Besuch des DAV Kletterzentrums in Ham -
burg. Dort können alle Kinder ihr Können an
sehr anspruchsvollen Routen zeigen und
auch ihre Fähigkeiten weiter verbessern.

Erster Montagskurs im DAV-Kletterzentrum
Hamburg am 19.11.2007.

Die Resonanz – über 30 Anmeldungen – auf
das Angebot lag weit über meinen Er-
wartungen. Auch aus diesem Grund habe ich
mich entschlossen, das Angebot auch 2008
zu machen.

Carola Müller

Die nächsten Kurse beginnen im April 2008

Anmeldung und Informationen
Termine:
Montag von 17.00 – 18.00 Uhr
Montag von 18.00 – 19.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 17.00 Uhr
Freitag von 17.00 – 18.00 Uhr

Anmeldung:
TuS Appen Geschäftsstelle
Mo. und Do.
9.00 – 11.30 Uhr und 16.00 – 20.00 Uhr
Tel. 04101 29159

Lukas Plümer, Linus Marx, Kai Hüet, Jonas
Oh len dorf, Hannes Nolden, Nick Pawelec,
Kiara Pawelec, Pia Eislage und Lena Nolden
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HANDBALL

Handball-Jugend

Die erste Hälfte der Saison ist fast beendet.
Alle Mannschaften können Erfolge ver-
zeichnen, sie freuen sich auf eine genauso
spannende Rückrunde.

Unsere „Minis“ haben gerade ihr zweites
Mini-Handballspielfest mit ca. 100 Kindern
aus sechs Vereinen aus der Umgebung aus-
gerichtet. Es hat allen kleinen Siegern iel
Spaß gemacht und Sieger waren alle Betei-
ligten. Bei unseren „Minis“ (ab ca. 6 Jahren)
kommt es noch nicht so sehr auf die Pla cie -
rung an, sondern darauf, auf kleinen Fel dern
mit kleineren Toren das schon Erlernte auch

mal an anderen Gegnern aus zu pro bie  ren.
Neben dem Handballspiel durf ten alle Spieler
und Ge schwister sich auf der dritten Fläche
austoben. Hier hatten wir diesmal den Air-
track unser Turnabteilung ausgeliehen (vielen
Dank noch einmal), die Kinder haben es
sichtlich genossen. 

Ganz besonders haben sich unsere „Minis“
über eigene Trikots und Hosen gefreut. Die
wurden der Mannschaft vom Restaurant
Peiner Hof aus Prisdorf zur Verfügung ge-
stellt. Wir sagen Danke für diese großzügige
Spende.

Der Appener Friseursalon Nedime hat die
E-und D-Jugend mit neuen Trikots ausge -
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Die stolzen „Minis“ in den neuen Trikots

Mit großem Stolz werden die neuen Trikots präsentiert
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HANDBALL

stattet. Auch hier möchten wir uns herzlichst
bedanken, unser Dank gilt auch den Eltern,
die sich finanziell daran beteiligt ha ben.

Wer gern mal Handballluft schnuppern
möch  te, kann einfach mit Sport sachen bei
unseren Trai nings zeiten rein schauen.

Die Handball Trainingszeiten sind:
Minis (Jg. 99–ca. 2001)
Freitag 15.00 – 16.00 Uhr
F-Jugend (Jg. 98)
Freitag 16.00 – 17.00 Uhr
E-Jugend (Jg. 97 )
Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr
D-Jugend (Jg. 95-96)
Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr

Gerade Mädchen sollten sich ein Herz fassen
und einmal bei uns reinschnuppern. Denn
unser Ziel für das nächste Jahr ist es, Jungs
und Mädchen in getrennten Mannschaften
spielen zu lassen!

Sandra und Silvia

Handball der Damen und
Herren

Es ist geschafft, die erste Herren konnte nach
zwei Unentschieden in eigener Halle den
ersten Heimsieg in der Distelkamphalle ver-

buchen. Sie haben somit auch wieder An-
schluss an das obere Tabellendrittel ge fun -
den. In einer immer spannenden, zuweilen
sogar spielerisch gut geführten Partie,
konnte die Herren letztendlich den Zweiten
der Tabelle (Barmstetder MTV) mit 27:26 be-
zwingen und freuen sich jetzt vor dem letzten
Spieltag der Halbserie über ein ausge gli che -
nes Punktekonto.

Die Damen des TuS Appen haben am
Wochen ende einen der höchsten Siege der
Vereinsgeschichte für sich verbuchen kön -
nen. Mit 25:13 wurde Rellingens Dritte förm -
lich deklassiert und bescherte unseren Da -
men den dritten Tabellenplatz. Von der ersten
Minute an wurde der Gegner unter Druck
gesetzt, mit kontrolliertem Tempospiel in die
Defensive gezwungen. Unsere Damen haben
in diesem Spiel nicht nur spielerisch eine
gute Figur gemacht. J 

Wenn Ihr Lust bekommen habt, könnt Ihr
Euch auch gern bei unseren nächsten Heim-
spielen davon überzeugen, da aber bei
Redaktionsschluss der Rückrundenspielplan
noch nicht bekannt war, werden wir so
schnell wie möglich einen Aushang in der
Sporthalle und auf unserer Homepage ver-
öffentlichen. 

Katja + Carsten
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HANDBALL

Unsere „Miniballer“

Seit September gibt es beim TuS Appen eine
neue Trainingszeit für die kleinen Ballsportler
von vier-sechs Jahren. Hier wollen wir in
einer richtigen Trainingsstunde laufen, mit
verschiedenen Bällen spielen, Spaß haben,
nebenbei die Bewegung und Motorik, die
Ausdauer sowie das Sozialverhalten in einer
„Mannschaft“ fördern.

Weiterhin ist es geplant, in bestimmten Ab-
ständen Gasttrainer aus anderen Sparten

unseres Vereins einzuladen, die den Kindern
ihre Sportart zum Schnuppern und Mit-
machen präsentieren werden.
Das Training ist jeden Mittwoch von 14.30
Uhr – 15.30 Uhr in der  Sporthalle
Distelkamp.

Ich freue mich auf tolle
Trainingsstunden und ste -
he für Rückfragen un ter
04101/ 37 67 99 gern zur Ver-
fügung

Silvia David
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Dingstätte 36–40 · 25421 Pinneberg · Tel. 04101/5373-0
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ANGEBOTSÜBERSICHT
Fußball
Abteilungsleiter: Thomas Gutsche 04101-55 23 62
Jugendleiter: Dieter Stäcker 04101-511763
Erwachsene: Trainer/Übungsleiter
1. Herren Di./Do. ab 19.15 SP Michael Freitag
2. Herren Di./Do. ab 19.15 SP Stefan Penz
1. Damen Di./Do. ab 19.30 SP Jürgen Krüger
1. Alte Herren Mi. ab 19.30 SP Christian Koopmann
1. Senioren Mi. ab 19.30 SP Rolf Behrmann

Kinder/Jugendliche:
B-Mädchen 1991/92 Mo./Fr. 17.00-18.30 SP 3 Sebastian Krüger
1. B-Jun. 1992 Mo./Mi. 17.30-19.00 SP 3 Mario Wunderlich/

Peter Thon
1. C-Jun. 1993/94 Mo. 19.00-20.00 SP 2 Thomas Gutsche

Do. 16.30-18.00 SP 3
1. D-Jun. 1995/96 Mo. /Do. 17.30-19.00 SP 3 Kay Schremmer/

Dieter Stäcker
1. E-Jun. 1997 Di./Do 17.30-19.00 SP 2 Sebastian Krüger
2. E-Jun. 1998 Di./Do. 17.30-19.00 SP 1 Jürgen Krüger
3. E-Jun. 1998 Di./Do. 17.30-19.00 SP 1 Jürgen Krüger
1. F-Jun. 1999 Mi./Fr. 17.00-18.30 SP 2 Vitali Bauer
2. F-Jun. 2000 Mi. 17.00-18.00 SP 1 Marc Hollnagel
1.G-Jun. 2001 Mi. 17.00-18.00 SP 1 Sebastian Gocks
Spielgruppe 2002 Mi. 17.00-18.00 SP 1 Angelika Tischendorf

Tennis
Abteilungsleiter: Georg Hölk Tel. 04101 / 208234
Jugendwart: Martina Runge Tel. 04101 / 513890

Rita Dreistein Tel. 04101 / 28191
Trainingszeiten nach Absprache

Handball
Abteilungsleiter: Carsten Götz Tel. 04101 / 512232
Jugendwartin: Silvia David Tel. 04101 / 37 67 99
Damen Do. 20.00–21.30 S
Herren Di. 20.00–22.00 S
E-Jugend Jrg 1995-1997 Mi. 15.00–17.00 S
Minis/
F-Jugend Jrg 1998–2001 Fr. 15.00–17.00 S
Mini-Minis 4-6 Jahre Mi. 14.30–15.30 S

Judo
Abteilungsleiterin: Renate Pirsig Tel. 04101 / 65922
Kinder ab 6 Jahre Mo. 16.00–20.00

Mi. 16.30–18.00
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Turnen
Abteilungsleiter: Klaus Klimek Tel. 04122 / 82725
Jugendwartin: Birgit Engelbrecht Tel. 04101 / 771060
Erwachsene: Trainer/Übungsleiter
Bauch-Beine-Po Mo. 20.00–21.00 T Frederike Brix 
Bodyforming Mi. 09.00–10.00 T Carmen Monshausen
Soft-Fitness Do. 20.00–21.00 T Birgit Bull
Langhantel-Training Fr. 09.15–10.15 T Carmen Monshausen
Fettverbrennung pur Mi. 20.00–21.00 T Birgit Bull
Gymnastik 50+ Mo. 09.15–10.15 T Carmen Monshausen
Jedermann-Turnen Mo. 18.30–20.00 S Klaus Klimek 

Do. 19.00–20.00 S
Muskelaufbautraining 
für Männer Mo. 21.00–22.00 T Arvid Eislage

Do. 21.00–22.00 T
Nordic-Walking April–September Di. 19.00–20.00 T Ursula Winter 
Nordic-Walking Okt.–März Fr. 15.30–16.30 T Ursula Winter 
Power-Mix Do. 19.00–20.00 T Carmen Monshausen 
Rückengymnastik Mo. 18.00–20.00 T Ursula Winter 
Rückengymnastik Mi. 18.00–20.00 T Ursula Winter 
Seniorengymnastik Do. 10.30–11.30 T Karin Kraiger-Müller 
Fitness So. 18.00–19.00 T Frederike Brix 
Walking Fr. 08.15–09.15 T Carmen Monshausen 
Wirbelsäulengymnastik Mi. 10.00–11.00 T Carmen Monshausen 
Yoga 4 Kurse im Jahr Do. 17.30–19.00 T Carmen Monshausen
Kinder
Allgemeines Kinderturnen Di. 15.00–17.30 S Bärbel Pein 
Ballett Fr. 14.15–16.30 T Jan-Michael Vehstedt 
Gerätturnen Di. 15.00-17.00 T Birgit Engelbrecht 
Kleinkinderturnen Do. 09.00-10.30 T Andrea Knauf 
Kleinkinderturnen 2-5 Jahre Mi. 15.30-17.00 T Kristina Eybe 
Leistungsturnen Mo. 15.30-17.00 S Birgit Engelbrecht 
Air-Track-Turnen Do. 15.30-17.30 T Herbert Renner
Psychomotorisches Turnen Do. 09.30-11.30 S Claudia Köster 

Fr. 12.30-14.30 S Claudia Köster 
Sportabzeichen nur Sommer Fr. 17.00-18.30 SP Birgit Engelbrecht

Tischtennis
Abteilungsleiterin: Jutta Koopmann Tel. 04101 / 512485
Jugendwart: Arvid Eislage Tel. 04101 / 375871
Erwachsene Di. ab 19.30 T 

Fr. ab 19.30 T 
Kinder / Jugendliche Di. 18.00–19.30 T Manfred Stache 

Fr. 17.30–19.30 T Arvid Eislage 

Badminton
Abteilungsleiter: Gerhard Storch Tel. 0172 / 4345687 
Jugendwartin: Stephanie Gätjens Tel. 0173 / 9927579 
Jugendliche Mi. 18.30–20.00 S 
Erwachsene Mo. Mi. Fr. ab 20.00 S 
Schule / Verein Do. 18.30–20.00 S 

T = Turnhalle S = Sporthalle SP = Sportplatz
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BADMINTON

Aus Appen kommt der
Hamburger Breitensport-
meister 2007

Am 26.11.2007 war es soweit. In heimischer
Halle bestritt unsere erste Breitensportmann-
schaft ihr letztes Saisonspiel gegen den TSV
Reinbek. Mit einem souveränen 5:1 wurde
auch diese Begegnung gewonnen, sechs
Spiele, sechs Siege, 12:0 Punkte, 29:7
Spiele. Damit ist Appen erstmalig Hamburger
Meister im Breitensportligawettbewerb, und
das als Aufsteiger in die höchste Klasse.

Vor fünf Jahren gegründet, konnten hier neue
Mitglieder Spielpraxis gewinnen. Bereits im
zweiten Jahr gelang der erste Aufstieg; da-
nach folgte jedes Jahr eine neue Spielklasse.
Nach dem Aufstieg 2006 als Zweiter der Ta-
belle, galt es zunächst die Klasse zu halten.
Im Laufe der Saison konnte das Team jedoch
sukzessive verstärkt werden, so dass selbst
der anderthalb Jahre ungeschlagenen und
ehrgeizige Vorjahresmeister im September
mit 5:1 bezwungen wurde.

Glückwunsch an Michael, der vor vier Jahren
zum Team stieß und mit ihm der sportliche
Erfolg. In den vier Jahren musste er sich in
dieser Saison erstmalig in einem Spiel ge-
schlagen geben. Sigi, seit 3 Jahren dabei,
unser Doppelspezialist, lediglich eine Nieder-
lage in der ganzen Zeit. Glückwünsche
gelten auch Andreas, unsere neue Nummer
eins, seit Mai ungeschlagen und damit der
stärkste Spieler im Wettbewerb.  Jan,
unseren Nachwuchsspieler, an Rado, der uns
bei den drei Spielen im Hamburger Osten mit
jeweils zwei sicheren Punkten unterstütze.
Olaf aus Rissen, der bei den Heimspielen für
Appen auflief, sowie bei Leonie und Kerstin,
die mangels Damen in gegnerischen Teams
seltener zum Einsatz kamen, dann aber stets
erfolgreich waren

Erwähnenswert ist sicher auch, dass dieses
Jahr erstmalig eine zweite Mannschaft für
Appen in der untersten Breitensportliga -
klasse gestartet ist und mit bislang 5:1 Punk -
ten oben mitspielt.

Uwe Rittscher

Schlosserei &
Schmiede

Hauptstraße 52
25482 Appen

TuS_Themen_Nr77:_  10.12.2007  14:33 Uhr  Seite 27



28

BADMINTON

Jugendteams sehr erfolgreich

Sowohl die U 19- als auch die U 15–Mann-
schaft liegen kurz vor Ende der Hinrunde auf
dem ersten Tabellenplatz. 
Aufgrund des starken Neuzugangs von
Christian Krüger in der U 19 konnte dieses
Jahr mit einem guten Abschneiden durchaus
gerechnet werden. 
Das jedoch, das von Andrea Rindle betreute
U 15–Team, (Björn-Philip Ridder, Fabian Win -
kel mann, Thilo Voss, Juri Deuter, Tobias Wulf,
Roland von Campe und Luca Thomas) mit
etlichen Anfängern gleich so stark aufspielen
würde, ist schon eine schöne Überraschung.

Aktionstag im November

Am 17.11.2007 nahm erneut der TuS Appen
am bundesweiten Badminton Aktionstag teil
und stellte Interessierten diese Sportart vor.
20 Interessenten fanden den Weg in der
Halle. Es gab ein deutliches Schwergewicht
im Jugendbereich. Neben Spielmöglichkei -
ten und Tipps vom Trainer wurde ein kleines
Turnier in zwei Leistungsklassen angeboten.
Der Spaßfaktor war wieder hoch, wir freuen
uns bereits über neue Gesichter beim
Training.

Andreas Zietlow
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TISCHTENNIS

Wie auch viele andere Abteilungen des TuS
Appen, legt auch die TT-Abteilung beson -
deren Wert auf die Jugendarbeit. Training ist
zwei Mal in der Woche, jeweils am Dienstag
und am Freitag um 18:00 Uhr. Auch nimmt
der TuS Appen mit einer Jungen Mannschaft
und drei Schüler Mannschaften am Spiel-
betrieb teil. Auch bei den jährlichen Kreis -
meisterschaften und bei der Kreisrangliste,
die dreimal im Jahr statt  findet nimmt der
TuS zahlreich teil. Um auch über den Kreis
hinaus an Veranstaltungen des Bezirks teil zu
nehmen reicht es im Moment noch nicht.
Hier sind die großen Vereine im Kreis, wie der
TuS Esingen  und TTC Seeth-Ekholt, die fast
immer die vorderen Plätze belegen, nicht zu
schlagen.  Die derzeit Besten des TuS Appen
ist auf Kreisebene bei den Schülerinnen
Katleen Kahlke.  Bei den Jungen ist es
Dennis Rawe und bei den Schülern Timo
Tischendorf.

Nachdem die erste Jungenmannschaft einen
Neuanfang mit vier neuen Spielern gemacht
hat, kann man mit einem derzeitigen vierten
Platz in der 1. Kreisklasse sehr zufrieden
sein.

Die erste Schülermannschaft steht nach
einer hart umkämpften Saison auf den fünf -
ten Platz, in der ersten Kreisklasse, nach dem
sie in der Saison zuvor aufge stiegen waren.
Franziska Braun, die schon seit einigen Wo -
chen an einer Fußverletzung laboriert, fehlt
besonders in den Begegnungen gegen die
unmittelbaren Tabellennachbarn. 
Auch die zweite Schülermannschaft konnte
sich nach dem Aufstieg hervorragend auf
einen dritten Tabellenplatz kämpfen, sie hat
sogar noch die Möglichkeit um den Aufstieg
mit zu spielen. 
Mit Johanna Braun und Alina Brüggmann
sind zwei ganz junge Spielerinnen in die
dritte Schülermannschaft aufgerückt, die
schon in ihrer Spielklasse bestehen kann.
Hier belegt man einen achten Platz von zehn
Mannschaften in der dritten Kreisklasse.
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JUGENDBEIRAT

gemeinde gesponserten Bonbons vom
Wagen zu werfen, war für die Jungs der F-
Jugend ein großes Vergnügen. Natürlich
wurde auch mal selbst genascht. 
Ein großer Dank geht an die Familie
Koopmann, die nicht nur einen Trecker mit
Anhänger zur Verfügung stellte, sondern
auch den  passenden Wagenschmuck für
uns hatte.

Cathrin Pirsig

Erntedankumzug in Appen

Wie schon in den vorherigen Jahren hatte
sich der TuS Appen auch in diesem Jahr
beim großen Appener Erntedankumzug be-
teiligt. Am 06. Oktober 2007 stiegen die Mit-
glieder des Jugendbeirats mit der 1. F Ju -
gend der Fußballabteilung und ein paar El -
tern auf unseren Umzugswagen. Bereits am
Vortag trafen wir uns, die Jugendbeiratsmit-
glieder mit ihrer stellvertretenden Jugend-
wartin, Kristin Pirsig, um den Umzugswagen
des TuS Appen für die Veranstaltung  schön
herzurichten. Ich meine, das ist uns auch in
hervorragender Weise gelungen. 

Der TuS-Wagen stand den anderen in nichts
nach und reihte sich beim Umzug in die Fülle
von Wagen ein. Im Schritttempo durchquerte
der Zug dann am Sonntag Appen vom
Pinnaubogen über den Schmetterlingsweg
bis hin zum Almthof. Die von der Kirchen-
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Topp & Mehlstäubler OHG
Kfz-Meisterbetrieb
04101 / 26687

Kfz-Instandsetzung aller Fabrikate

AU + TÜV Wartung von Klimaanlagen

Abschleppdienst + Autoverwertung

Verkauf von Gebrauchtwagen

Moorweg 7   25482 Appen

JUGENDBEIRAT
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Wollen Sie auch

für die Hälfte tanken?

Rellinger Straße 23 · 25421 Pinneberg · Telefon: (0 41 01) 2 55 90/92

Beratung, Einbau

und Wartung von

AAUUTTOOGGAASS--

AANNLLAAGGEENN

bei uns!

Für alle

Fabrikate!
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